
LEADER Bergisches Wasserland - Reihenfolge der Beschlüsse

Name des Bewerbers Name des Projekts Seite

Biologische Station Rhein-Berg e. V. Ku(h)rios - Landwirtschaft und Kulturlandschaft 2

Dahlerauer Turnverein e. V. 1889 Freizeitanlage Obergrunewald / Zentrum für Freizeit, Sport und 

Geselligkeit

3

Die Kette e. V. Interkulturelles Backen im Bergischen Land 4

DITIB Burscheid Freizeit-, Spiel- und Bewegungsraum der Generationen 5

Förderverein Haus der Geschichten e. V Haus der Geschichten in Müllenbach Marienheide 6

IG Biesfeld Erstellung eines Dorfplatzes in Kürten-Biesfeld, Vollendung der 

städtebaulichen Entwicklung der Ortsmitte

7

Johannes-Löh-Gesamtschule Bio-Ranger 8

Kinderschutzbund EgoCaching 9

Orchesterschule Burscheid e. V. - 

Musikschule des Orchestervereins Hilgen 

1912

Musikstadt Burscheid für alle 10

Regionalverkehr Köln GmbH Bergischer Wasserbus 11

SPD Ortsverein Burscheid Neugestaltung der Burscheider Ortschaft Groß- und 

Kleinhamberg

12

Straußenfarm Emminghausen Bisongehege mit barrierefreier Beobachtungsplattform im 

Eifgental zwischen Neuemühle und

Rausmühle

13

TTC 1948 G. W. Burscheid e. V. Förderprojekt in der Region RBK und OBK für Jugendliche mit 

und ohne Migrationshintergrund.

14

Turnerbund Groß-Ösinghausen e. V. Mitfahrerbänke Ösinghausen 15

Verein St. Georgshütte e. V. Wärmedämmputz und Themosolaranlage für das 

Pfadfinderbegegnungszentrum in Wipperfürth-Fliegeneichen

16

Wuppertrail e. V. Behindertengerechte Draisinen 17

ZebiO e. V. Energieeffizienz in Dörfern und Siedlungen - Aktionen mit 

aufsuchenden Effizienzberatungen

18



LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor

2

1

2

1

1

1

1

1

3

3

1

1

1

2

1

1

2

1

1

1

2

1

1

1

2

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Kuhrios

Beschlossene Punktzahl: 88

JA Stimmen: 17 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Befangene Vorstandsmitglieder:

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 4 8

1 2 2

2 4 8

1 1 1

1 3 3

1 4 4

1 4 4

1 0 0

3 2 6

3 4 12

1 2 2

1 3 3

1 2 2

2 2 4

1 3 3

1 0 0

2 2 4

1 0 0

1 4 4

1 3 3

2 2 4

1 3 3

1 3 3

1 3 3

2 1 2

88

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

Innovation und Modellhaftigkeit

Ökonomie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

Soziales

Ökologie

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

zur Stärkung des Ehrenamtes.

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

Seite 2



LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Freizeitanlage Obergrunewald 

Beschlossene Punktzahl: 86

JA Stimmen: 17 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 1

Befangene Vorstandsmitglieder: Gila Hüssing

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 4 8

1 3 3

2 1 2

1 0 0

1 4 4

1 0 0

1 1 1

1 3 3

3 3 9

3 2 6

1 2 2

1 2 2

1 2 2

2 2 4

1 4 4

1 3 3

2 3 6

1 3 3

1 4 4

1 4 4

2 3 6

1 0 0

1 2 2

1 4 4

2
2 4

86

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

zur Stärkung des Ehrenamtes.

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Interkulturelles Backen

Beschlossene Punktzahl: 64

JA Stimmen: 19 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Befangene Vorstandsmitglieder:

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 1 2

1 2 2

2 0 0

1 0 0

1 3 3

1 0 0

1 1 1

1 4 4

3 4 12

3 2 6

1 2 2

1 2 2

1 0 0

2 2 4

1 2 2

1 4 4

2 2 4

1 3 3

1 0 0

1 3 3

2 3 6

1 0 0

1 0 0

1 0 0

2 2 4

64

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Freizeit-, Spiel- und Bewegungsraum der Generationen

Beschlossene Punktzahl: 80

JA Stimmen: 16 NEIN Stimmen: 1 Enthaltungen: 1

Befangene Vorstandsmitglieder: Murat Türksoy

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 4 8

1 3 3

2 2 4

1 0 0

1 4 4

1 3 3

1 0 0

1 4 4

3 4 12

3 2 6

1 2 2

1 2 2

1 0 0

2 0 0

1 2 2

1 0 0

2 3 6

1 3 3

1 4 4

1 3 3

2 3 6

1 2 2

1 0 0

1 2 2

2 2 4

80

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Haus der Geschichten

Beschlossene Punktzahl: 86

JA Stimmen: 19 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 4 8

1 2 2

2 3 6

1 1 1

1 3 3

1 3 3

1 0 0

1 3 3

3 3 9

3 2 6

1 2 2

1 2 2

1 2 2

2 2 4

1 0 0

1 2 2

2 3 6

1 3 3

1 4 4

1 4 4

2 1 2

1 2 2

1 2 2

1 4 4

2 3 6

86

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Dorfplatz Biesfeld

Beschlossene Punktzahl: 73

JA Stimmen: 17 NEIN Stimmen: 2 Enthaltungen: 0

Befangene Vorstandsmitglieder:

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 4 8

1 2 2

2 2 4

1 1 1

1 4 4

1 0 0

1 1 1

1 4 4

3 3 9

3 2 6

1 1 1

1 3 3

1 0 0

2 2 4

1 3 3

1 1 1

2 2 4

1 3 3

1 4 4

1 1 1

2 0 0

1 2 2

1 0 0

1 4 4

2 2 4

73

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Bio Ranger

Beschlossene Punktzahl: 62

JA Stimmen: 19 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Befangene Vorstandsmitglieder:

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 3 6

1 2 2

2 0 0

1 0 0

1 3 3

1 3 3

1 1 1

1 4 4

3 4 12

3 2 6

1 0 0

1 0 0

1 0 0

2 0 0

1 0 0

1 0 0

2 3 6

1 3 3

1 4 4

1 4 4

2 0 0

1 4 4

1 0 0

1 0 0

2 2 4

62

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Ego Caching

Beschlossene Punktzahl: 69

JA Stimmen: 19 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Befangene Vorstandsmitglieder:

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 2 4

1 2 2

2 0 0

1 0 0

1 4 4

1 0 0

1 3 3

1 2 2

3 4 12

3 4 12

1 3 3

1 0 0

1 2 2

2 0 0

1 3 3

1 4 4

2 2 4

1 2 2

1 4 4

1 0 0

2 4 8

1 0 0

1 0 0

1 0 0

2 0 0

69

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Musikstadt Burscheid für alle

Beschlossene Punktzahl: 79

JA Stimmen: 19 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Befangene Vorstandsmitglieder:

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 2 4

1 3 3

2 2 4

1 1 1

1 4 4

1 3 3

1 1 1

1 3 3

3 4 12

3 2 6

1 2 2

1 2 2

1 2 2

2 2 4

1 2 2

1 4 4

2 2 4

1 4 4

1 3 3

1 3 3

2 4 8

1 0 0

1 0 0

1 0 0

2 0 0

79

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Bergischer Wasserbus

Beschlossene Punktzahl: 84

JA Stimmen: 17 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Befangene Vorstandsmitglieder: Jochen Hagt

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 4 8

1 0 0

2 4 8

1 4 4

1 3 3

1 3 3

1 4 4

1 2 2

3 4 12

3 4 12

1 2 2

1 3 3

1 2 2

2 3 6

1 0 0

1 0 0

2 0 0

1 0 0

1 4 4

1 0 0

2 0 0

1 2 2

1 3 3

1 4 4

2 1 2

84

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Neugestaltung der Burscheider Ortschaft Groß- und Kleinhamberg

Beschlossene Punktzahl: 12

JA Stimmen: 19 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Befangene Vorstandsmitglieder:

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 1 2

1 0 0

2 0 0

1 0 0

1 2 2

1 0 0

1 0 0

1 0 0

3 0 0

3 0 0

1 0 0

1 0 0

1 0 0

2 0 0

1 0 0

1 0 0

2 0 0

1 0 0

1 0 0

1 0 0

2 0 0

1 2 2

1 2 2

1 0 0

2 2 4

12

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Straußenfarm Emminghausen

Beschlossene Punktzahl: 71

JA Stimmen: 19 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Befangene Vorstandsmitglieder:

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. Beschluss (0-

4)

Punkte inkl. Faktor

2 2 4

1 1 1

2 4 8

1 2 2

1 3 3

1 1 1

1 0 0

1 3 3

3 2 6

3 2 6

1 2 2

1 4 4

1 2 2

2 2 4

1 3 3

1 2 2

2 2 4

1 0 0

1 2 2

1 3 3

2 0 0

1 3 3

1 2 2

1 2 2

2 2 4

71

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Förderprojekt in der Region RBK und OBK für Jugendliche mit und ohne Migrationshintergrund

Beschlossene Punktzahl: 77

JA Stimmen: 19 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Befangene Vorstandsmitglieder:

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. Beschluss (0-

4)

Punkte inkl. Faktor

2 4 8

1 4 4

2 2 4

1 0 0

1 3 3

1 1 1

1 2 2

1 2 2

3 2 6

3 3 9

1 3 3

1 0 0

1 0 0

2 2 4

1 3 3

1 4 4

2 3 6

1 3 3

1 4 4

1 3 3

2 3 6

1 2 2

1 0 0

1 0 0

2 0 0

77

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Mitfahrerbänke Ösinghausen

Beschlossene Punktzahl: 70

JA Stimmen: 18 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Befangene Vorstandsmitglieder: Bürgermeister Stefan Caplan

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 4 8

1 3 3

2 0 0

1 4 4

1 3 3

1 1 1

1 0 0

1 4 4

3 4 12

3 2 6

1 2 2

1 2 2

1 0 0

2 0 0

1 0 0

1 0 0

2 0 0

1 2 2

1 4 4

1 3 3

2 2 4

1 2 2

1 2 2

1 4 4

2 2 4

70

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Wärmedämmputz und Thermosolaranlage für Pfadfinderbegegnungszentrum in Wipperfürth-Fliegeneichen

Beschlossene Punktzahl: 65

JA Stimmen: 19 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Befangene Vorstandsmitglieder:

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 3 6

1 0 0

2 1 2

1 2 2

1 4 4

1 0 0

1 1 1

1 0 0

3 0 0

3 2 6

1 2 2

1 3 3

1 2 2

2 2 4

1 2 2

1 1 1

2 2 4

1 3 3

1 4 4

1 4 4

2 0 0

1 3 3

1 2 2

1 4 4

2 3 6

65

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Behindertengerechte Draisinen

Beschlossene Punktzahl: 75

JA Stimmen: 19 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 3 6

1 2 2

2 2 4

1 1 1

1 4 4

1 3 3

1 0 0

1 0 0

3 4 12

3 2 6

1 2 2

1 3 3

1 0 0

2 2 4

1 2 2

1 2 2

2 3 6

1 3 3

1 4 4

1 0 0

2 2 4

1 2 2

1 2 2

1 3 3

2 0 0

75

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.
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LEADER Bergisches Wasserland – 1. Bewerbungsphase 2016 – Beschluss über Projekte am 10.11.2016

Name des Projekts: Energieeffizienzberatung in Dörfern und Siedlungen-Aktionen mit aufsuchenden Effizienzberatungen

Beschlossene Punktzahl: 60

JA Stimmen: 19 NEIN Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Befangene Vorstandsmitglieder:

Das Projekt leistet einen Beitrag
Faktor Punkte lt. 

Beschluss (0-4)

Punkte inkl. 

Faktor

2 3 6

1 0 0

2 0 0

1 3 3

1 2 2

1 1 1

1 4 4

1 2 2

3 0 0

3 4 12

1 1 1

1 3 3

1 2 2

2 2 4

1 2 2

1 0 0

2 2 4

1 0 0

1 4 4

1 0 0

2 0 0

1 3 3

1 3 3

1 4 4

2 0 0

60

bindet mit neuen Beteiligungsformen die Bevölkerung ein.

zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens auf dem Land. 

zum Ausbau der Prävention. 

zur Weiterentwicklung des Naherholungs- und Erlebnistourismus. 

zur Energiewende und innovativen ländlichen Wertschöpfung. 

Innovation und Modellhaftigkeit

zu bedarfs- und zielgruppenspezifischen Angeboten. 

zur Erschließung des endogenen Potentials einer Region.  

zur regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit.  

zur Stärkung des Ehrenamtes.

mit innovativer und modellhaften Bedeutung für die Region.

mit besonderem Nutzen und Wirksamkeit für die Region

zum virtuellen Fortschritt der medialen Welt.

Ökonomie

zu regionalen Wertschöpfungsketten und Wirtschaftskreisläufen.

zur Sicherung von Fachkräften.

zum Aufbau von neuen Einkommensmöglichkeiten.

zur branchenübergreifenden Zusammenarbeit.

Soziales

zu Beschäftigungsmöglichkeiten für benachteiligte Menschen.

zu attraktiven und niederschwelligen Bildungsangeboten.

zur Reduzierung des Flächenverbrauchs.

zur Nutzung der natürlichen Ressourcen (insbesondere von Wasser und Holz).

SUMME

zur Begegnung des demografischen Wandels.

zu generationsübergreifenden Kooperationen.

zum Ausbau und Weiterentwicklung von Präventionsketten.

Ökologie

zum Thema Natur- und Umweltschutz.

zur regionalen Begegnung des Klimawandels.
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